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Niederschrift 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Zülow 

 Sitzungstermin: Dienstag, 16.10.2007 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 22:00 Uhr 
 Ort, Raum: Zülow, im Gemeinderaum 

Anwesend sind: 
Bürgermeister 
Herr Volker Schulz  
Gemeindevertreter 
Herr Dietrich Graßhoff  
Herr Bernd Käselau  
Herr Kurt Müller  
Frau Elke Schöner  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Hans - Joachim Fenske  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Begrüßung, Feststellung der Beschlußfähigkeit 
2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 24.07.2007 
4 Einwohnerfragestunde  gem.  § 17,  Abs. 1 KV 
5 Information / Bericht des Bürgermeisters 
6 Auswertung des Herbstfestes / Frühschoppen vom 14.10.2007 
7 Außerplanmäßige Ausgabe - Beschaffung eines Fahrzeuges für die Freiwillige 

Feuerwehr der Gemeinde Zülow 
Vorlage: 2007/ZÜL/081 

8 Information zum Stand der Finanzierung der Gemeindestraße zum Ausbau 
9 Sonstiges 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlußfähigkeit 
 Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt 

mit 5 von 5 Gemeindevertretern die Beschlussfähigkeit fest. 
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zu 2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Es liegen keine Änderungsanträge zur Tagesordnung vor. 

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 
 

  
  
zu 3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 24.07.2007 
 Die Sitzungsniederschrift vom 24.07.2007 wurde einstimmig genehmigt. 

 
 

  
  
zu 4 Einwohnerfragestunde  gem.  § 17,  Abs. 1 KV 
 Es wurde sich geeinigt, dass die Fragen der anwesenden Einwohner zu den 

passenden Tagesordnungspunkten behandelt werden. 
 
 

  
  
zu 5 Information / Bericht des Bürgermeisters 
 Herr Schulz informierte über die Auswirkungen und möglichen 

Konsequenzen für die Gemeinde und deren Umfeld zu den Ergebnissen der 
per OVG-Greifswald abgelehnten Kreisgebietsreform. 
 

- Mangelnde Vorbereitung und mangelnde Einbeziehung der Bürger 
in Mecklenburg-Vorpommern führten zur gerichtlichen Stoppung der 
Kreisgebietsreform. 

- Zülow als Gemeinde weniger betroffen, da die Gemeinde nicht 
unmittelbar in Stadtnähe (Schwerin) liegt. Dennoch wird weiter an 
den Stadt- /Umlandbeziehungen gearbeitet und es sind hierzu neue 
Regelungen zu erwarten. 

- Information des Bürgermeisters zur Sitzung des Amtsausschusses 
über die Ergebnisse der Arbeit der Enquetekommission und die 
Entscheidung des OVG-Greifswald in Verbindung zu den möglichen 
Auswirkungen im Amtsbereich Stralendorf. 

 
Als weiteren wesentlichen Informationsschwerpunkt informierte der Bürgermeister zu der 
abgeschlossenen Fortschreibung des Raumentwicklungsplanes in Westmecklenburg. 
 

- Keine Besonderheiten für Zülow aus Sicht der Raumordnung zu erwarten. D. h., 
Zülow bleibt in einer ruhigen Lage, wo keine Investitionen bzw. andere Vorhaben 
raumordnungsmäßig angesiedelt werden können. Vor- und Nachteile liegen 
damit auf der Hand insbesondere, was mögliche Investitionen betrifft. 

- Der Abgeordnete Herr B. Käselau informiert über das Ergebnis der zentralen 
Beratung in Schwerin mit allen Bürgermeistern von Westmecklenburg und das 
Umland der Landeshauptstadt zur Arbeit der Enquetekommission. Herr Käselau 
hat die Gemeinde Zülow mit einem Diskussionsbeitrag zum Standpunkt der 
Gemeinde in dieser Beratung vertreten. 

 
Der Bürgermeister äußerte sich kritisch zum allgemeinen Zustand der Sauberkeit in der 
Gemeinde, speziell die Brücke über den Ottergraben sowie den Gemeindeteil der Allee. 
Er regte an, dass ggf. im nächsten Jahr eine 1-Euro-Kraft wiederum bestimmte Dinge in 
der Gemeinde lösen könnte. 
 
Der Bericht des Bürgermeisters wurde zur Kenntnis genommen und bestätigt. 
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zu 6 Auswertung des Herbstfestes / Frühschoppen vom 14.10.2007 
 Die Abgeordnete Frau Elke Schöner wertete das Herbstfest/Frühschoppen 

am 14.10.2007 aus. 
 

- Gute Vorbereitung, hat allen Beteiligten Spaß gemacht, war ein 
voller Erfolg. 

- Die Einnahmen decken die Ausgaben, so dass die Gemeinde keine 
finanzielle Belastung tragen muss. 

- Die Angebote für die Kinder (am Feuer Würstchen und Teigbraten, 
sowie für die ganz kleinen Kinder – Kegeln – u.a.) wurden gut 
angenommen. 

- Das Wildschwein am Spieß (32 kg) war sehr schnell portioniert und 
verkauft. 

- Bier und Bratwurst u.a. mussten nachgeordert werden, weil man mit 
so einer guten Resonanz nicht gerechnet hatte. 

 
Herr Schulz wertete das Fest als einen vollen Erfolg, sollte im nächsten Jahr 
wiederholt werden und dankte allen Mitarbeitern im Festkomitee. 
 
 

  
  
zu 7 Außerplanmäßige Ausgabe - Beschaffung eines Fahrzeuges für die Freiwillige 

Feuerwehr der Gemeinde Zülow 
Vorlage: 2007/ZÜL/081 

 Sach- und Rechtslage: 
Die Gemeinde Zülow beabsichtigt den Kauf eines gebrauchten MTW (VW Transporter 
T4) für die Freiwillige Feuerwehr. Das bisherige Fahrzeug ist nicht mehr einsatzfähig und 
auch nicht mehr reparabel. Um den Brandschutz in der Gemeinde abzusichern ist die 
Beschaffung eines Ersatzfahrzeuges notwendig. 
 
Die Kosten i.H.v. 15.000,00 Euro sind eine außerplanmäßige Ausgabe, die nach § 52 KV 
M/V nur dann zulässig sind, wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und ihre 
Deckung gewährleistet wird. Die Voraussetzungen sind gegeben. Die Deckung vorläufig 
aus Mitteln der allgemeinen Rücklage der Gemeinde Zülow. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt entsprechend der Sach- und Rechtslage die 
außerplanmäßige Ausgabe für die Beschaffung eines Fahrzeuges (MTW) für die 
Freiwillige Feuerwehr i.H.v. 15.000,00 Euro. 
 
Bemerkungen 
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende 
Mitglieder der Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 5 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 5 
Davon stimmberechtigt:    5 
Ja-Stimmen:     5 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenenthaltungen:    0 
Ungültige Stimmen:    0 
 
Der Abgeordnete und Wehrführer der FFW Zülow Herr Kurt Müller informiert 
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nochmals über die Einsatzfähigkeit der Wehr. Ohne ein einsatzfähiges 
Fahrzeug ist die Wehr handlungsunfähig – deshalb die Notwendigkeit der 
außerplanmäßigen Ausgabe für ein entsprechendes Einsatzfahrzeug. 
Herr Müller erläuterte die Ergebnisse der Besichtigungen und Absprachen 
mit der Parchimer Firma „Brandschutztechnik“, die ein geeignetes Fahrzeug 
(generalüberholt) haben. 
Der stellv. Wehrführer Herr Andreas Schrank ergänzte den Bericht von 
Herrn Müller und bat die Abgeordneten um Zustimmung für die 
Beschlussvorlage zur Finanzierung des neuen Fahrzeuges. 
 
 

  
  
zu 8 Information zum Stand der Finanzierung der Gemeindestraße zum Ausbau 
 Bürgermeister Herr Schulz erläuterte den gegenwärtigen Stand der 

Finanzierungsbereitstellung für die Gemeindestraße Zülow - Ausbau. 
 

- Z.Z. keine definitiv sichere Finanzierung, da der 
Sonderbedarfsantrag der Gemeinde an das Innenministerium 
abgelehnt wurde. 

- Mögliches Eigenaufkommen der Gemeinde könnte 35.000 EUR 
betragen, notwendig wären allerdings ca. 100T EUR. 

- Z.Z. steht noch ein persönliches Gespräch beim Innenminister aus, 
welches Frau Dr. Seemann organisiert. 

- Möglich ist auch ein Teilausbau, der jedoch auch ca. 160T bis 200T 
EUR betragen würde. 

- Entscheidungen auf der Ebene der Ministerien, die für eine 
Förderung in Frage kommen, müssen noch in diesem Jahr erfolgen, 
sonst ist auch für 2008 die Maßnahme in Frage gestellt. 

- Ein Antrag an den Amtsausschuss der Gemeinde Zülow auf 
Zuweisung aus der Infrastrukturpauschale (ISP-Mittel) in Höhe von 
70T EUR wurde aufgrund der Zweckentfremdung dieser Mittel 
abgelehnt. (Mittel sollen vorrangig für die Schule in Stralendorf 
eingesetzt werden) 

- Der Bürgermeister wurde beauftragt, an den Projekt Straßenbau 
Gemeindestraße Zülow/Ausbau mit entsprechender Präsenz weiter 
zu arbeiten und die Gemeindevertretung bei weiteren 
Veränderungen zu informieren. 

 
 

  
  
zu 9 Sonstiges 
 Es wurde angeregt, zur Beratung der Gemeindevertretung im Dezember 

einige verdienstvolle Bürger der Gemeinde mit einem Präsent zu ehren. 
Herr B. Käselau und Herr V. Schulz bereiten entsprechende Vorschläge vor. 
 
Das Projekt Straßenbau lag allen Gemeindevertretern zur Einsicht vor. 
 

  
  
 
________________________________________________________________________________ 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender 
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Schriftführer 


